
 
Rechtspopulismus und Antifeminismus 

Training, Beratung, Seminare 

Name Fachgebiet Organisation/Ort Kontakt 

Judith Rahner Trainerinnen/Beraterinnen 
Rechtspopulismus und Antifeminismus 

Amadeu Antonio-Stiftung Amadeu Antonio Stiftung  
Novalisstraße 12  
10115 Berlin  

info@amadeu-antonio-
stiftung.de  

Tel.: 030 240 886 10 

 Civic.net stärkt die digitale Zivilgesellschaft, die konsequent gegen Hass und 
Abwertung eintritt. In Sozialen Netzwerken werden Nutzer*innen und ganze 
Gruppen beschimpft, verächtlich gemacht und zum Schweigen gebracht. 
Deshalb ermutigt das Projekt Organisationen und einzelne Engagierte der 
Berliner Zivilgesellschaft, in Sozialen Netzwerken sichtbar zu werden und sich 
dort aktiv an der Debatte zu beteiligen. Dazu gehört, Menschenfeindlichkeit 
entschieden zu widersprechen, Betroffenen zur Seite zu stehen und 
Bündnisse zu schmieden. Das Projekt vermittelt in Workshops und 
Qualifikationen das nötige Wissen. 

civicnet civicnet@amadeu-antonio-
stiftung.de 
Tel.: 030. 240 886 25 

Gegenargument Seminare und Trainings für die Auseinandersetzung mit rechten und 
rassistischen Positionen anzubieten. Mittlerweile bieten wir auch Webinare, 
Konzeptentwicklung und Beratung zu einer ganzen Reihe von hieran 
anknüpfende Themen an. GEGENARGUMENT besteht aus einem Netzwerk 
selbstständiger Freiberufler*innen 

 kontakt@gegen-argument.de. 

 

Dana Fuchs außerschulischen politischen Bildungsarbeit zu: neonazistische 
Ideologieelemente, (extrem) rechte Akteure, Verbreitung und 
Erscheinungsformen von menschenverachtenden Einstellungen, Feminismus 

Gegenargument, 
Netzwerk für Demokratie 
und Courage, Gesicht 
zeigen! Für ein weltoffenes 
Deutschland 
 
Berlin 

fuchs@gegen-argument.de 

Bienz Hammer  gewerkschaftliche Bildungsarbeit, historisch-politische Bildung für Jugendliche 
und Erwachsene 

Gegenargument 
Verschiedene 
Gedenkstätten, 

hammer@gegen-argument.de  

mailto:info@amadeu-antonio-stiftung.de
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Freiberufliche Bildungsarbeit und Beratung u.a. zu den Schwerpunkten 
Antidiskriminierung und Rechtsextremismusprävention, sowie 
Argumentationstrainings gegen rechte, rassistische und antifeministische 
Positionen. 

 

Mobilen Beratung gegen 
Rechtsextremismus  
 
MBR Berlin, 
Gegenargument 

Nadja Kaiser,  

 

Gemeinwesenarbeit mit Fokus auf die Stärkung menschenrechtsorientierter 
Zivilgesellschaft, Ideologie und Akteure der extremen Rechten, Klassismus 
und Antifeminismus. 

historisch-politische 
Gedenkstättenarbeit mit 
Kindern und Jugendlichen 
an den KZ-Gedenkstätten 
Mannheim Sandhofen und 
Natzweiler-Struthof, 
mobilen Beratung gegen 
Rechts  
Gegenargument 
 
Baden-Württemberg. 

kaiser@gegen-argument.de 

Timm Köhler Systemischer Coach, 
politischer Bildungsarbeit gegen Rechtsextremismus sowie 
Handlungsstrategien im kommunalen und schulischen Kontext 

Mobile Beratung gegen 
Rechtsextremismus Berlin 
(MBR),  
Stiftung „Erinnerung, 
Verantwortung und Zukunft“ 
(EVZ) 
Gegenargument 
 
Berlin 
 

koehler@gegen-argument.de 

Laura Sasse 

 

politische Bildungsarbeit insbesondere zu Themen wie Hate Speech, 
Rassismusprävention, Geschlechterverhältnisse und Feminismus. Gestaltet 
außerschulische Seminare zu Diversity 

 Sasse@gegen-argument.de 

Michael Trube  freiberuflicher Referent in der (gewerkschafts-)politischen Bildungsarbeit 
gegen Rechtsextremismus 

Gegenargument trube@gegen-argument.de 

Frauke Büttner  Rechtsextremismus- und Rassismusprävention sowie der interkulturellen 
Bildung 
Entwicklung kommunaler und zivilgesellschaftlicher Handlungsstrategien, 
Frauen und Rechtsextremismus 

Geschäftsführung des 
Aktionsbündnis 
Brandenburg ; freiberufliche 
Moderatorin und Beraterin 

buettner@gegen-argument.de 



 
Peps Gutsche  Erwachsenenbildung zur extremen Rechten, Antifeminismus, 

Geschlechterverhältnissen und digitaler Bildung 
Alice Salomon Hochschule 
Berlin für den Aufbau eines 
Berater_innennetzwerks zu 
Diskriminierung und 
sexualisierte Gewalt. 

gutsche@gegen-argument.de 

Juliane Lang  Politische Bildungsarbeit Rechtsextremismus, Rassismus und 
Geschlechterverhältnissen  
pädagogische Rechtsextremismusprävention. 

wissenschaftliche 
Mitarbeiterin an der Philipps-
Universität Marburg, 
Forschungsprojekt „KRisE 
der 
GeschlechterVERhältnisSE? 
Anti-Feminismus als 
Krisenphänomen mit 
gesellschaftsspaltendem 
Potenzial“ 
Hessen 

Lang@gegen-argument.de 

Samuel Signer politischer Bildungsarbeit zu Themen von Neonazismus, extreme Rechte und 
Zivilcourage 

Projektleitung aras* – 
Projekt für antirassistische 
Bildung an Schulen 
Mobilen Beratung gegen 
Rechtsextremismus Berlin 

Signer@gegen-argument.de 

Katharina Debus& 
Sarah Klemm 

Workshop: Stärkung von Solidarität, Kampfgeist und Kreativität. Wissen rund 
um Antifeminismus, Sexismus und Angriffe auf geschlechtliche und sexuelle 
Vielfalt stärken. Motivationen bei möglichen Gegenübern, um 
Argumentationssituationen besser verstehen zu lernen. Trainingseinheiten 
(Rollenspiele & Argumentationstraining)  

Dissens 
Institut für Bildung und 
Forschung 
 
Berlin 

katharina.debus@dissens.de& 
sarah.klemm@dissens.de 

Wiebke Eltze  Trainerin und Moderatorin der politischen Bildung, Schwerpunkt 
Rechtsextremismus‐ und Rassismusprävention sowie argumentieren gegen 
Antifeminismus 

 kontakt@wiebkeeltze.de 

 

Dr. Doris Hayn Argumentationstrategien für Frauen‐ und Gleichstellungsbeauftragte  Gleichstellungsbeauftragte der 
Universität Göttingen 
Dr. Doris Hayn  
Goßlerstr. 9, 37073 Göttingen 
Tel.: +49 (0) 551 39-26321 
Fax: +49 (0) 551 39-26329 
E-Mail: doris.hayn@zvw.uni-
goettingen.de 

mailto:kontakt@wiebkeeltze.de
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Julia Haas Antifeminismus und die Vereinnahmung feministischer Argumente von rechts 

Im Webinar wird auf diese widersprüchliche Thematisierung und 
Instrumentalisierung feministischer Forderungen und Werte näher 
eingegangen und die dahinterliegende Argumentationsstrategie beleuchtet.   

Mobile Beratung gegen 
Rechtsextremismus 

 

Birgit Ladwig-Tils Training: Umgang mit Stammtischparolen und ausgrenzenden Aussagen    

Brigitte Triems Ich beschäftige mich seit September 2017 mit der Position 
rechtspopulistischer Parteien in Europa zu Frauenrechten und 
Geschlechtergleichstellung. Neben der AfD analysiere ich insbesondere die 
Positionen der rechtspopulistischen Parteien in Frankreich, Österreich, 
Schweden, Spanien und Ungarn sowie im Europäischen Parlament. In 
Vorbereitung auf die Wahlen zum Europäischen Parlament im Mai 
vergangenen Jahres habe ich zahlreiche Vorträge zu diesem Thema in Berlin, 
Brandenburg, Thüringen, Sachsen, Mecklenburg-Vorpommern, 
Niedersachsen, Nordrhein-Westfalen und Baden-Württemberg gehalten. 

Demokratischer Frauenbund Tel. 030 242 05 07, mail: 
br.triems@gmail.com 

Alia Wielens Fachgebiet: 
Diskursverschränkungen von (Anti-)Sexismus, Rassismus, Antisemitismus und 
Nationalismus; Versuche der Aneignung feministischer Diskurse und Aktionen 
durch extreme Rechte - antifeministische Argumentationen Politische 
Bildungsarbeit zum Thema Rechtsextremismus(-prävention), Rassismus und 
Gender 
 

Hochschule Koblenz wielens@hs-koblenz.de 
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